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Anlage zur Sitzungsvorlage-Nr. 128/08 
 
 
 
§ 19 Berechnungsgrundlage für die Finanzierung der Kindertageseinrichtungen 
 
 
(1) Die finanzielle Förderung der Kindertageseinrichtungen wird in Form von Pauschalen für jedes in 
einer Kindertageseinrichtung aufgenommene Kind (Kindpauschalen) gezahlt. Die Kindpauschalen 
ergeben sich aus der Anlage zu diesem Gesetz. Nimmt ein Kind den Platz in einer Einrichtung nach 
dem Betreuungsvertrag nicht während des gesamten Kindergartenjahres in Anspruch, erhält der 
Träger eine anteilige Pauschale. Hierzu erfolgt eine monatliche Erfassung auf der Grundlage des 
Betreuungsvertrages. 
 
 
(2) Die Kindpauschalen erhöhen sich jährlich, erstmals für das Kindergartenjahr 2009/2010,  
um 1,5 v. H. 
 
 
(3) Zur Ermittlung der auf eine Einrichtung entfallenden Pauschalen wird im Rahmen der 
Jugendhilfeplanung entschieden, welche der in der Anlage zu § 19 Abs. 1 genannten Gruppenformen 
mit welcher Betreuungszeit in den Einrichtungen angeboten werden. Soweit erforderlich, können 
Gruppenformen und Betreuungszeiten dabei kombiniert werden. Aus der Entscheidung der 
Jugendhilfeplanung ergeben sich bis zum 15. März Höhe und Anzahl der Kindpauschalen. Über- und 
Unterschreitungen zwischen den Ergebnissen der Jugendhilfeplanung und der tatsächlichen 
Inanspruchnahme sind bei der Festsetzung der endgültigen Zahlungen nur zu berücksichtigen, wenn 
sie bezogen auf die Einrichtung über 10 v. H. der jeweiligen Fördersumme hinausgehen. 
 
 
(4) Bei der Zuordnung der Kinder zu den Gruppenformen und der Berechnung der Pauschalen ist für 
das gesamte Kindergartenjahr das Alter zu Grunde zu legen, welches die Kinder bis zum 1. November 
des begonnenen Kindergartenjahres erreicht haben werden. 
 
 
(5) Kinder im schulpflichtigen Alter zählen bei der Anwendung der Anlage zu diesem Gesetz nur dann, 
wenn sie am 1. August 2008 in einer Kindertageseinrichtung aufgenommen sind. Für sie wird eine 
Kindpauschale längstens bis zum 31. Juli 2012 gezahlt. Die Stichtage der Sätze 1 und 2 gelten nicht 
für Kinder, die in einer Gruppe mit ausschließlich Kindern im schulpflichtigen Alter (Horte) betreut 
werden. 
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